
Protokoll FSR Mathematik
Sitzung vom 26.11.2004

Anwesende: Christian Schonön (Sitzungsleitung)
Martin Weilandt (Protokoll)
Andre Beinrucker
Marcus Bönninger
Andre Frey
Claudia Hein
Martin Pollrich
Paul Ebermann (Gast)
Joachim Koven (Gast)
Daniel Kummer (Gast)
Stefan Lindner (Gast)
Sybille Sommerkorn (Gast)
Marei Stumpf (Gast)

1 Belehrung

Der Wachschutz bemängelte gegenüber der Universitätsleitung die fehlende
Disziplin beim Verschließen der Fenster und Türen in den Fluren des JvN. In
den Räumen auf dem Gang Haus 3 EG wurden durch den FSR Hinweiszettel
verteilt.

Der Korridor sowie die beiden Übungsräume werden zwischen 8 und 21 Uhr
vom Wachschutz offengehalten.

2 Arbeitsgruppe Pinnwand

Die beiden Pinnwände wurden im FSR-Flur aufgehangen. Martin P. bemüht
sich, den Kalender bis nächste Woche vorzubereiten. Gemeinsam mit Marcus
wird die digitale Ausgestaltung in Angriff genommen.
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3 Gremien & PICA

3.1 Professorium

Im Professorium wurde die Möglichkeit der Wiederbesetzung der Professuren
für Didaktik sowie für Algebraische Geometrie der Einstellung neuer Mitar-
beiter gegenübergestellt. Joachim berichtet. Die Gefahr für die Qualität der
Lehrerausbildung wird diskutiert.

3.2 FRIV

Die Idee der zentralen FRIV wird erläutert. Andre B. berichtet.

3.3 FaKo Adlershof

Christian berichtet von der Idee, den Motorenprüfstand als studentisches
Cafe zu nutzen. Am nächsten Donnerstag treffen sich Interessierte um 14:45
Uhr vor dem Gebäude zu einer Ortsbegehung mit Frau Franz.

Außerdem wird eine Verkehrszählung angesprochen, für deren Auswertung
das DLR Studenten braucht.

3.4 PICA

Christian berichtet von der Projekt Initiative Campus Adlershof. In dem
Zusammenhang moniert er die mangelnde Beteiligung bei Spiele- und Kino-
abenden.

3.5 LSK

Der Vorschlag der FaKo Adlershof zu einem Treffen der studentischen LSK-
Vertreter wird erläutert.

4 Wahlhelfer

Andre B. berichtet von dem Fortschritten bei der Suche nach Wahlhelfern
dür die Urabstimmung in A’hof.
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5 Rechte in Adlershof

Rechtsextreme Tendenzen um Adlershof werden erläutert. Eine Demo von
rechten Gruppen wird wahrscheinlich in A’hof stattfinden. Es gab Gerüchte
zu einer geplanten Gegendemo. Bei neuen Infos werden die Studenten infor-
miert, aber nicht offiziell zur Teilnahme aufgefordert.

6 Finanzen

Christian würde gerne mehr Spiele für den Fachschaftsrat anschaffen. Die
Studenten werden aufgerufen, nicht mehr benötigte Spiele z.B. beim nächsten
Spieleabend mitzubringen. Daneben werden die mögliche Anschaffung einer
Spülmaschine oder neuer Kaffeekannen diskutiert.

Antrag: Der Fachschaftsrat Mathematik beschließt die Finanzierung von
Gesellschaftsspielen und Spielgeräten zu einem Preis in Höhe von insgesamt
bis zu 120 Euro.

FSR nicht FSR
Dafür 6 5
Dagegen 0 0
Enthaltung 1 1

7 Dozententreffen

Andre F. berichtet von den bisherigen Treffen zwischen einigen Erstseme-
stern und ihren Dozenten. Er moniert die enttäuschenden Teilnehmerzah-
len. Es werden Wege diskutiert, mehr Studenten dafür zu gewinnen und
die Übungsleiter einzubinden. Dazu zählen eine mögliche Verlegung in die
Vorlesungs-/Übungszeit. Die Erstsemester sollten ermutigt werden, ihre Kri-
tikpunkte den meist aufgeschlossenen Dozenten persönlich mitzuteilen.

Auf der nächsten LSK wird das Thema in Verbindung mit dem Warm-up
angesprochen.

8 KoMa

Marcus und Martin P. waren bei der Konferenz der deutschsprachigen Ma-
thefachschaften an der TFH Berlin und berichten von diesem Erfahrungs-
austausch. Dabei sprechen sie Urabstimmungen an anderen Universitäten
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zur Verankerung der studentischen Selbstverwaltung und des gebührenfreien
Erststudiums in der 6. Novelle des Hochschlulrahmengesetzes an. Differenzen
zwischen den verschiedenen Bachelorstudiengängen werden thematisiert.

Die Informationshefte anderer Fachschaften werden als Anregung genommen
und ein Arbeitstreffen auf der nächsten FS-Fahrt angedacht. Zur sinnvol-
len Ergänzung des “Rettungsrings” wird eine Beschränkung auf Adlershof-
spezifische Themen angestrebt.

9 Haushaltsüberschüsse des Instituts

Es gibt Gerüchte zu verfügbaren Geldmitteln des Instituts für Büromateria-
lien. Verworfen wird der Vorschlag zum Kauf eines FSR-Kopierers, da auch
auf dem Flur von Frau Dorow die Möglichkeit für maßvolles Kopieren be-
steht. Daneben werden die Anschaffung eines neuen FSR-Rechners und die
Aufstellung von Schließfächern im FSR-Flur diskutiert.

Martin P. und Marcus fragen bei Frau Schulz nach einem Rechner.

10 Sperrmüll

Martin P. wird den Hausmeister bitten, den Drucker und den kaputten Büro-
stuhl entsorgen zu lassen.

11 Gruselwichtelfeier

Am 13.12. wird ab 17 Uhr gefeiert.

Marei erklärt sich bereit, einen selbstgebackenen Stollen mitzubringen. Ma-
rei und Sybille fahren am 13. um 11 Uhr einkaufen - nach Absprache mit
Finanzer Martin P. Andre F. entwirft einen Aushang.

Antrag: Der FSR Mathematik beantragt die Kostenübernahme zur Aus-
richtung einer Gruselwichtelfeier (Weihnachtsfeier) in Höhe von maximal 70
Euro.

FSR nicht FSR
Dafür 7 6
Dagegen 0 0
Enthaltung 0 0
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12 Sonstiges

Marcus hat ein Logo für die Fachschaft entworfen und veröffentlicht dieses
auf einer Website, die auch Platz für weitere Entwürfe lässt. Über die Form
eines möglichen Wettbewerbes wird noch entschieden.

Die Homepage des FSR wird kritisiert. U.a. wird eine regelmäßigere Aktua-
lisierung angestrebt.

Die Kommunikation über den internen FSR-Verteiler wird diskutiert.

Christian greift von der PICA noch einmal die mangelnde Attraktivität des
Standortes Adlershof für Freizeitaktivitäten auf. Als mögliche Ursache wird
das Fehlen zentraler Treffpunkte genannt.

13 Nächste Sitzung

Die nächste Sitzung des FSR findet am Montag, den 13.12.2004 um 15 Uhr
im JWD statt. Leitung: Andre B., Protokoll: Paul
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